
Verfahrensordnung
für das Beschwerdeverfahren gemäß 
Hinweisgeberschutzgesetz der Jürgen Liebisch GmbH

Stand 10.2023

1. Präambel: 
Die vorliegende Verfahrensordnung definiert die wesentlichen Aspekte des Beschwerdeverfahrens  
gemäß Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) / Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) für die  
Jürgen Liebisch GmbH.

2. Anwendungsbereich: 
Das Verfahren erlaubt es, auf Verstöße gegen EU-Recht und deutsches Recht der Jürgen Liebisch GmbH 
oder ihrer Geschäftspartner hinzuweisen.

3. Kontaktaufnahme:
Die interne Meldestelle der Jürgen Liebisch GmbH kann über folgende Wege erreicht werden:

Post:		 Interne Meldestelle „Whistleblower“
		  Wilhelm-Bergner-Straße 11c
		  21509 Glinde 
		  Germany

Mail:		  whistleblower@aic-germany.de
Tel.:		  +49 40 57308540 (Anrufbeantworter ist geschaltet)
Homepage:	 www.aic-germany.de

4. Prozessablauf: 
a) �Nach Erhalt eines Hinweises wird dem Melder innerhalb von sieben Werktagen eine  

Eingangsbestätigung zugesandt. 

b) Je nach Art und Umfang des Hinweises kann die Meldestelle weitere Details vom Melder anfordern. 
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c) �Die Meldestelle prüft die eingegangenen Hinweise und entscheidet über das weitere Vorgehen  
und leitet ggf. eine eigene Untersuchung ein.

d) �Die Jürgen Liebisch GmbH prüft die Hinweise und Untersuchungsergebnisse gemäß  
gesetzlichen Bestimmungen und internen Richtlinien und berücksichtigt dabei die Interessen  
aller Beteiligten. 

e) �Die abschließende rechtliche Bewertung und die Entscheidung über geeignete Maßnahmen  
obliegen der Jürgen Liebisch GmbH.

5. Schutz der Melder: 
Die Identität des Melders wird vertraulich behandelt. Personen, die in gutem Glauben Hinweise  
geben, müssen keine negativen Konsequenzen befürchten. Bei Missbrauch des Verfahrens behält  
sich die Jürgen Liebisch GmbH jedoch rechtliche oder disziplinarische Maßnahmen vor.

6. Überprüfung des Verfahrens: 
Die Wirksamkeit dieses Beschwerdeverfahrens wird von der Jürgen Liebisch GmbH mindestens  
jährlich überprüft. Zusätzliche Überprüfungen erfolgen bei signifikanten Veränderungen im  
Risikoprofil der Jürgen Liebisch GmbH oder ihrer Zulieferer.
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